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W Gubernial - Verlautbarung.
Z. ZoZ K u n dmach u n g. Nr. ZZ2^.

(1) Auf Anordnung Emer hochlöblichcn k. hungarischcn Hofkammer wird be-
kannt gemacht, daß am 12. Iuny 1821 dic zu Pcclok in der Inscl Müraköz,im
löblichen Hzalader Comitate,. ..zunächst d:r dortigen Hauptcommerzialstraße besind-
lichen und von solidem Materiale erbauten königlichen Cammereral-'^atzamis-
Gebäude., früh um 9 Uhr in Facicloci mittelst der öffentlichen Versteigerung dem
Mcistbicche'ndon gegen gleich bare Bezahlung veräußert werden/ und''zwar:

, 1. Das ein Stock hohe^gemaucrte Amtshaus, mit einem geräumigen Hof,
, sammt zwey Stallungen, schupfen, Pumpen-Brunnen, großen Küche- und

Obstgarten.
2-. Der aus Holz erbaute und mit Ziegeln untermauerte,Sa!zstadl, sammt

aemauerter Wachtsi'uve, Feucrspritzcnschupfc, wie auch einem großen yintsr dem
^Ktadl llegcnden Grund. ' ' ^

3. Die aus sollden Materialien erbaute Salzwagcrsrcohnung, sammt da-
zu gcbörigen Garten, Schupfen und Brunnen., Desgleichen

4, Eine von Ziegeln erbaut ehemahlige Sta'olhütcrS^ohnung sammt Gar-
Nn, Schupfe und Brunnen. , , ,

Wenn Jemand sich von der Beschaffenheit der vorgeschten Gebäude überzeu-
gen wi l l , kann sich derselbe in loc« Prclok zu diesem Ende bcv de-u zur Aufsicht
derselben belassenen Städlhüter Kerchmar melden, der beauftragt ist, Jedem
diese Gebäude zu zeigen. ,

Laibach am 2ä/Man 1821. ^ '

Stadt- und landrechtliche Veriautbarungclf.
Z . 2^7,, . 3n'(.>. 1004.
-> ( i) Vo!, dcm f. l . Stadt, und Landrecbtc in Ki'ain N'ird bckannt gcm.icht: Es scy

nbcr daö Gcsuch dcä Hrn. 2Utton v. Illiafchitsch/ in piopric», und dcs Dr. Aonton Cal«
lan, Curator M ^cNiin dcr Franz Xav. v. INiaschttsch'schcn m'mdcrjähngcn Kinder, als
bedingr crttärten Erden, zur Erforschung dvs allfälUgen Schuld"lstandcs,nach dem für
todt erklären Herrn ^aietan v. I l l iaDitsch, gewesenen Cadetten dcy dem Graf Tburn'-

^ schcn Infanterie - Re^imente, die Tagsahung auf dcn 3o. 2!pril l. I . Moracns um 9
Uhr vor dicsem f. k. Stadt- und Lan'drcchte angeordnet worden, bcy welchc'r aNe ftnc,
welche aus-wQs unlncr fur c'mcm Rcchtc anf>en Verlaß dicsrs für todt c>1lätten , cinsn
gegründcttn Einspruch zu habcn vcrmcincN/ ihrc Ansprüche so gcrriß anzunietdcn und
sclbe sohin qcltcnd zu raac^cn haben werden/ olö im Widrigen lhncn die Fclaen des §.
äi/.. b. G. V . zur Lüst"faNcn rourdcn.

Laibach am 27. Februar 1621.
Z. 2MI ' — — — - Nr7",2«2l

( i ) Von dem t. k. Stadt -und Landrcchtc in Krain wird bekannt gemacht: Ks stye
Lbcr Ansuchen des> Dr. ^oscpy,Killer, Enratoris . li ä^tuin der mmdcrjäbl'.^en Demi.-
?üca Fugazur Erforschung>co allfä'ligcn Schuldtnstandes nach der allhiel v"ltcrl?cne»
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Kaffcbsiedcrs - Witwe, Francisca Fuga, gcbohrncn Kastagna, die Tagsahung auf den 3o.
?lpril l. I . Morgens um 9 Uhr vor dicftm k.k.Stadt-und Landrcchte angeordnet wor-
den, bcy welcher alle jene, welche aus was immer für einem Rechte Atispruch auf oen
Verlaß dieser Verstorbenen zu haben vermeinen, selben so gewiß anmelden-, und sohin
geltend machen sollen, widrigens nach §. 614 des d. G. B. fürgeganacn werden wülde,

Laibach am ,3. Mä.z 1621.

Aemtliche - Verlautbarung.
Z. 29/z. V e r l a u t b a r u n g . (1)

E r l ed ig te S c h u l - und O r g a n i s t e n - S t e l l e zu Rei fn l tz .
Die mit den jährlichen Ertragnisse^ von 80 Merling Weihen / loo Merling

Hafer, 40 Merling Hirse, 5o Pfund ^pinnhaar, und dem jahrlichen Schulgeld
von wenigstens 5a fi. dotlrte ^-chullehrers-und Organisten-Stelle zu Relfnitz,
womit auch die freye Wohnung, nicht aber zugleich die Verpflichtung, die Meß-
nerdienste zu versehen oder versehen zu lassen, verbunden ist, wird mit Georgi
l. I . durch den freywilligcn Austritt des dermahligen Lehrers erlediget seyn.

Jene Individuen, welche diese Stelle zu erhalten wünschen, haben ihre ei-
genhändig geschriebenen, gehörig documentirten und gcstampelten,, an dieses Con-

^sistorium gerichteten Gesuche bcp der k. k. Schul-Dlstricts-Aufsicht zu Rcifmtz
längstens bis zum 27. April d. I . einzureichen.

Vom bischöss. C0nsistorium. Laibach am 29. März 1821.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 296. W e i n verkauf.

(1) Am 26. April »62» Vormittags 9 Uhr werden in dem herrschaftlichen Kesscr<
gcbäude zu Rcber 5le daselbst befindlichen " 7 16^0 Osterr. Somcr eigenen Bauwein,
aus der Fcchsung des Jahres 1820, mittelst cff.ntncher Versteigerung gegen sogleich bare
Bezahlung an den Meistbicthenden verkauft.

Vcrwaltungsamt Rupertsbof am 2Z. März »621.

Z. 3"! . Pachtversteigerung. Nr?. ^5^.
(1) Nachdem mit herabgclangter Verordnung vom 23.' März d. I . , Zahl 1060,

der wohllöbl. k. k. illyr. Domainen.Administration in Laibach, oie am 16. d. M . abge-
haltene Pachtrersteigcrung der dießstaatsherrsch f̂tlichen Mauthmühlc unter der Schule,
und der dazu gehörigen Grundstücke nicht bestätigt wurde, weil der Ausrusspreis nicht
erzielet wurde, und eine neuerliche Pachtvcrsteigerunq derselben angeordnet wird; ft wird
zu dieser Pachtverstcigerung auf »2 nach einander folgende Jahre ^nähmlich : seit 24 . Iu ,
ny »82» bishin l835 der Tag auf den »7. April d. I . Vormittags um 9 Uhr in der Amts.
canzley der k. k. Cammcralherrschaft Lack bestimmt. Die Pacytbcdingn!sse können täglich
in der Rentamtscanzlcy eingesehen werden.

' Verw. Amt Staatshcrrschafc Lack am 29. März »82,.

Z . 262. G d i c t. (,)
Vom Bez. Gerichte dcs hcrzogthums Gottschce wird hiermit bekannt gemalt, daß die

theilwcise Verpachtung sämmtlicher, in die Verlassenschaft des seel. Joseph Michitsch ge-
hörigen, zu Inlauf H. Nro. i , liegenden Rcaliiätcn am ,5. k. M . Apri l , und den nächst
folgenden Tagen vor sich gehen. Die Licitation irird früh um 9 Uhr im Orte Inlauf begin-
,nen. Gottschce am 22. März »621.
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Z. 283. E d i c t. ( t )

Von dcm Bezirksgerichte dcs Hcrzogthums Gottschee wird hiermit bekannt gemacht?
Es fty auf Anlangen des Paul Iaklitsch von Koftcrn, widcr dessen Bruder Michael Jak»
litsä) in ?)cittcrdorf, wegen begehrter Schadlcshaltung, rücksichtlich von dem handlungs»
haust, Wcilcnbock und P.ttschcidcr eingeklagten, an Waaren schuldig verbliebenen 523-
ft. 14 kr. W . W . , nebst 6 perc. Zinsen', und 3 ft. 46 l'r. Urtheilskoften, in die cxccutive
Versteigerung der, dem Leitern gehörigen, im Dorfe Mitterdorf liegenden, dem Her-
zogthume Gottschec, sub Rect. Nro. 107 eindicncndcn 1̂ 4 Hübe, sammt Wohn« uud
^lrthschaftsgedäudcn H. Nro. 2 , nebst einiger Fährnisse gewllliget, und zur Bornah«
me derselben, der erste Termin auf den 24. Ap r i l , der zweyte auf den l . I uny untz
der dritte auf den 2. ^zuly d. I . , früh von 9 bis ,2 Uhr mit dem Anhange bestimmt
worden, daß, wenn gedachte Realitäten und Fahrnisse weder am ».noch 2. Termine u in
dc.n gerichtlich erhobenen Schahungswerth pr. 40a ft. M . M . , an Mann gebracht würden,
selbe am dritten Termine auch unter der Schätzung werden hindan gegcbcnwcrden.

Bezirksgericht Gottschee am 20. März 182,.

Z . 3oa. ^eüdiethungö-^olcr. ^1)
Bon dem Bezirksgerichte der Staatsherrschaft Minkcndorf wird kundgemacht: Gt

sey auf Anlangen des Lorcnz Gradischcg von Sagoritza, wcgcn s.ruldigen <?U ft. M . M .
nebst Zinsen <̂ . s. c., in oic exccutive Feilbicthung der, der Staatshcrrschaft Mitttendorf
sub Rcct. Nro. 39Z und 090 zinsbaren, zu Shupainenive gelegenen, auS linem Wohn-
und Wirthschaftögcbäude, dann . ) aus dem Garten hinter dem Hause, . ) dctto nci V i -
( k^c l - ; >.) Paßaunig hinter dcr Bisterza; , ) Acker per Bidrech, Acker na Petsch, Acker
naPurebre, Acker na Zeusche, Acker na Kott , Acker na Hotsche, Acker douga nisa, Acker
na Kontschctsch und Acker na Uhiib bestehende, gerichtlich auf 375ft. geschätzten Matthäul
Icrasischcn L 5j4 Huben gewilligct, und zur Vornahme derselben drey Termine, un>
zwar der erste auf den 3a. Apr i l , der zweyte auf den 3o. May und der dritte auf den 26.
I uny d. I . , allezeit Bormittags ron 9 bis 12 Uhr im Orte der feilgcbothcnen Realitä-
ten mit dem Beysatzc bestimmt worden, daß die fcilgcbothencn^Rcalitäten, wenn sie we«
der bey dem ersten noch zweyten Feilbicthungsterminc um den <^>chähungswcrth oder dar«
Udcr an Mann gebracht werden tonnten, bey oem drttten Fcilbicthüngstermine auch un«
tec der Schätzung hindan gegeben werden würden.

Hierzu werden die Kauflustigen und die intabulirtcn Glä'ul igcr, als: Lorcnz Gradi«
scheg, die Maria Kuchcr und die Maria Laurin, mit dem Bcysatzc vorgeladen, daß die
^icltaUonsbedingmsse in dieser Amtöcanzlcy eingesehen werden tonnen.

Bezirksgericht Staatshcrrscbaft Minkendorf den 3o. März »621.

Z . 295. Vorladungs > Edict. Nro. 294.
( l ) ANe jene, welche auf den Nachlaß des zu Unterfermg m der Hauptgemcinde Zirk«

lach verstorbenen Herrschaft Kreuh'schcn Unterthans Andreas Starre, mit dem Hausnah«
mcn Kope, aus was immer für einem Rechtsgrunde einen Anspruch zu machen gedenken/
haben solchen am 4. März l. I . Nachmittags um 3 Uhr, in der hierortigcn Gerichtscanz-
lcyso gewiß anzumelden und geltend zumaßen, als im Widrigen dieser Berlaß ohne wei«
tcrs abgehandelt, und den erklärten Erden cmgeantwortet werden würde.

Vom Bezirksgerichte Michclstättcn am 27. März 1621.
B a a d < N a ch r i ä) t. (3)

Bcy der herannahenden Iayrszcit der Baade - (5uren, gibt sich Unterfertigter die
Ehre zur Kenntniß dcr ?. l . Herrn Baao > Gaste hier.l'it allgemein bekannt zu geben,
daß die Curzeit , wie gewöhnlich den 1. May ihren Anfang nnnmt, und mit 5 tägigen
Zwischenräumen zur nothwendigen Säuberung der Zimmer in 6 nacheinander folgenden
Touren, jede zu 5 Wochen fortdauert.



Die Preise der Zimmer sind mit Bcrü-ksichtiqunq so M2nigfillig6r Bequemlichkeit
für die p. s- Herrn B^ad-Gaste auf « —. ic» st. E. M . , wegen eincr wohlbcseyte,l T.̂ -
fel und ssrgfälltig. bereiteter Gerichte, wie auch gute und gesunde Getränke wird Sor-
ge getragen.,.

W-gen Uberkommung der Zim>ner- Billeten ist sich nüt fra « k i r ten Briefen nn^
ter der Äddresse : An die Baad. Anstalt Tüsser, zu verwenden, und wird nach erfolqtcm
Bil let , wegen nachfolgenden Anfragen gebethen, den betreffenden Betrag mittelst der
P^st oder Anweisung in Eilli umgehend zu berichtigen, widrigcns das Billet als nicht
angenommen betrachtet, und mit dem Zimmer zur Vermeidung des eigen?« Schadens
weiter verfügt werden müßte. Mineral« Baad Tüffer am '19. März ,621.

I 0 hann Nc p. 'W 0 r l i t s chcg ,
Inbabcr.

Z . 2c)9< "^'"^Schafwolle-Versteigerung.
(1)" VomVerwalttmgsamtc derk. k-Staatsherrschaft Thurinsch werden am 25.

Apr i l 1821 Vormittag von 9 bis 12 Uhr 33 Centner 90 Pfund feine einscha-
rige, von veredelten Schafen erzeugte Wolle versteigcrungsweisc gegen sogleich
bare Bezahlung in C. M . , oder nach dem Curse zu 2.5« st. in W . W . an den
Melstbiethenden hindan gegeben werden, wozu man Kauflustige hlcrmit einladet.

K. K. Staatsherrschaft Tücnisch am 12. März 1821. ,

Licitations - Ankündigung. l(i)
Den 12. April d.,F. werden in dem von Hnbenfeldi-

>chen Haus Nr. i5o in der Stadt bey S t . Jacob unkten
Stock verschiedene moderne Wobilien, so wie such ande-
re Einrichtungs-Stucke von hatteul und weichem Holz.
als Sviegel, Uhrels, Kästen, Sofen, Sessel, dann Ku-
chel-Einrichtung und Bettzeug, Porcellain und anderes
Geschirr in den- gewöhnlichen Vor - und Nachmittags-^
Stunden an den Meistbiethenden licitando veraußett/wo-

Das Gut Obererkenstcin, Neustadtler Kreises , wird nach einem gerichtli'
chen Anschlag gegen annehmliche Bedingnisse aus freyer Hand veräußert werden;
die Lage dieses Guts ist von dem an den schiffbaren Savestrom liegenden Ma.kr
Ratftbach, an der Gränze Stcycrmarks/, anderthalb Stund entfernt, dahcro zu
nderSpeculation gecignet. Das viereckige geräumige Schloß, und d»e Wirch«-
fchafts - Gebäude, mit einer Mahl - Mühle befinden sich im besten Zustande, die Rc>^
ten v^s Guts bestehen aus 16 Huben , welche zu leisten verbunden sind, Urb^ 5-
Geio -Dienst-, Zins-Getreid-, Klem-Recht.cn-, Robath-, Gctre:d-, Jugend- und
WeiN-Zehend, Bergrecht, Forst- und Astrecht, Laudemien ; dann böslehu das.



D««micaWaufe<d < 2 « 3 H ^

N°en R"'d7ng^^Nä'nm N ' ^ e ^ c Steuer-Negulaungs . Bdgen

tcn Markt Haus Nr, i « , eingesehen werden könne», „ . .

^ / ^ V ° n dem Bezirfsqerichte der Herrschaft Neifnih wird h,enmt g e m e i n
^ ^ . . ^ aem.cl' , daß auf Ansuchen des Johann Lebstuh »°n ^°dersch'tz m d>«

unttNer Schäkung hindan gegeben^crdcn wurden.

. , ^ ^ ? k A , k ^ K , ^ t ^ F ? a M u ^ w a < über Elnvcrständniß beyde«
" ^ Theile nicht vo^sich^gcgangen. ^ ^ ^ ^ .«.»

^^T'n^^ft !Hin'^rd"^ der jedoch

gemckt. NebN.Kost, W°hn«"g, Bedienung und «n°°n n> ^ , ^ , „

erhalten wünscht, « ^ «>ne Cautwn v°n »ua , in frankirten Brie-
ftiisch, leisten kann , beliebe s ' ^ " " " h '^«°hnh»ft Nr, 2.0 .nzder Herren-ftn a„ den Genchtsadvocaten Dr. Wulzoaa),!^!,,,^ ,
gaffe z«, »crwenden, laibach den 2l!> Ä^^3 iu2 i . ^ ..

c ^ ^ Mchlerischcn, im Maratlschen Hause
an^der Tnest^ Httaße Nro^5 i wild ein Weinkeller von Georg.

"' V ^ ä e V ^
^ Dem Matthäus 3ertnik, Schiffmann, s, S . I « ° b , «!t 2 I , , >n der -l.r°
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schee> gebürtig Kon Pia-nze, alt ssg I . , im Civ. Spit. Nro. 1 , an dcr Ablage-
rung des Krankhcitsstosscs anf das Gehirn.

Den 23. Lorcnz Palz, Tagl., alt 43 I . , auf der S t . Pet. Vorst. Nr. 7/.,
an der Lungensucht. -» Dem Hrn. Franz Wasser, Hafenmeister, s.S. Joseph,
alt 3 M . , an der Carlst. Straße Nr. 6 , am Krampfhusten. — Dominik Kon-
ze, BllderhäMer, ledig, alt 2 3 I . , hinter der Mauer Nr. 24/;, an Lungen
Vereiterung

Den 2^. Urban^Kuschmann , Schuster - Lchrjung, gebürtig von Tossmain ,
alt 20 I . / in Civ. ^p i t .Nr . i,an der Lungensucht. — Dem Aloys Fillhaucr ,
Hutmachcr, s. T. Maria , alt 7 M . , Cap. Vorst. Nr. 3 i , an Fraisen.

Dem Barthelmä Kralitsch, Inft i tuts-Armen, s. W. Ursula, alt 80 I . ,
in der Gradisha Nr. 4 , an Altersschwache. — Dem Hr. Ios. Kebcrz, k. k. Post-
Briefträger, von Earlstadt, s. S . Eduard, alt i5 M . , in der Cap. Vorst Nr .
29, an innern Fraisen.

Den 27. Jungfrau Francisca Herledrer, alt /̂ 5 I . / auf der Possana Nr. 1,
an der Brustwassersucht. — Ioh. Matenschc, Schiffmann, alt 25 I . / in d?r
Krakau Nr. 6 / an dcr Lungenschwindsucht.

Dem Hrn. I^h. Knallmayer, Rechnungs-Ossic. bey der k. k. Ttaats-Buch<
hattur.g , s. S . Carl, alt 3 1̂ 4 I . , an der Carl. Vorst. Nr. 21 / am Scharlach

' friesel^ ^_^_ —»^———__
"̂^ ^K7K^ ^ ö ^ t v ^ e i s u lsg"ä^ m 31 < Marz" i8^ :^

I n Tciest. 74. 3g. 66. 21. 56.
I n Gratz. 72. 20. 33. Z2. Zg.

Die nächsten Ziehungen werden am 41. und 28. April abgehalten werben.

Laibacher Marktpreis vom 3i. ̂ sär^ V82V. '

G e t r e i d p r e i s. Vro t - , Fleisch - und Viertaxe.

Nisderösterrei- K l Z F 3"r den Monath Febr. Gewicht. Z
chischsr Metzen. ^ ! '̂  H Z> i L 2 l . A .

^ fl-!kr.l si-l kr.^fi. kr P.j 3. ' Q. ^

Weitzen . . 4 2 6 4 !2<. 4 l 2 ! z MlMdsfmmel . . »_ 2 2 , !2
Kukuruz . . — ^ —. < j dctto . . . __ ^ - _ !, '
K o m . . . 3 , 8 3 12 5 6! l ord. Semmel . __ 3 2 . , l "
Gcrsten . . ^ . detto ^ « ^_ , ' "

« H i . r s . . . 3 6 3 ^ - 2 5 ^ ! t Laib Weihenbrot .' .' — 21 — 3
« H«lden . . 2 4 2 2 36 2 3o delto . , ,<>' — 6

l> Haber . . . 2 6 2 j 4 2 ^- iLaib Schcvschitzenbrot . — 3 , ^ 3 ,3
U - betto . 1 3^2 6
«l ' Viund Rindfleisch . >- _^ » ß
U Eine Maß Hutes Bier , — — — 4



Gubernial - Verlautbarung.
A 287. ' Concurs -Verlautbarung^ N r Zoi5.

"(2) Für die erledigte Di,strlctsai zten Stelle zu Radmannsdorf.
Durch die Beförderung des D r . Petrovlch zum, Kreisärzten fur den Fjuma-

ner Kreis imKüstcnlande ist die Radmansdbrfer Diftrictsarzten-stelle im Laic
bacher Kreise mit dem. damit verbundemnGehalte jahrjichcr ^00 st. in Erledigung
gekommen. . <> . ̂  , '̂  , ^ , .

Diejenigen, welche dlese erledlgtc SteM ;'u ^rßalten wünschen, haben da-
her ihre gehörig documentirten Gesuche, in Folge, hoher H.ofcanzley-Verordnung
vom ^. d. M . Z- 52)2 längstens bN Ende,ApM d'. I«- dicsem Gubcr^ium zu
überreichen/ und sich über die vollkommene Kenntniß dcr kraimrischen, Sprache
aus'Uweiscn. Vom k. k. illyr. Gutzcrninm., Lalbach a>n 23. März 182,.

^ ^ Joseph v- Az u l a , f. k. Gubcrnjal-Bo<-r^tar.

Kreisämtliche VerlautbarulMn.
Z . 291. B c k a N̂  n st m, a ch u n g s ^ - t t i i 'Mu. 1887.

der- Licftrungsverstelgerung der befindlichen kaMrl. und,.'
ständischen, Dmisibranchen , nötßi-gcn Canzley - Nequlsiten, <

und Schreibmaterialien^

<2> Durch hohe G'ubernml -Verordnung, vom'7. M r u a r 5621 N"r. 2083
wurde angeordnet dic, Lieferung der ^anzley-Erfo-rdernisse und Schreibmateria-
lien für nachbenunnte hier m Klagenfürt befindlich: k.k. Ulld standische Dienst-
tzranchen im Wege der öffentlichen Versteigerung anöden mindest Fordernden
auf cin Iahr,. nähmlich vom. 1. May 1821 bis dahin 1822, hindan zu geben.

' Nach'döm bevlau-sigcî  Ucdn-schiagbesrcht. dle Erforderniß in, folgendc»r:.
2 16^20 Nicß ordina.res Regal - Papier

5i20 do.'Velin- - . ^o.
7 'ii2. do. ordinäres Medzm- do.

1I4 do. Belin^ - do..
17 do. Großpost- do.
4ö 1>2 do, Kl^in - do.,
/^3 112 do. Groß-Eanzley do.

2i5 do. Mi t^ l -- do. . 5 U ^ S .,
H c ) 0 . 1^2 d o . , M i t t e l - C o n c e p t d o . . . . . ^' . ' ,
' 3 do. wußes steifes Vepsatza:ntsze.ttel - Pap,er
2 5 i U do. Oeleimtts i ^ ^ , ^ ,̂̂

1 do.. unqclelmtes' ^ « ' <> ^ ^ , y > -
<)4 do. gelenntes > . , - ^ .' , . ^ " ^

2 do. ungcleimtes f "e lnev ^
79 do. Lösch-Papier.

(2ur Beylage Nro. 27.) ?
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,9700 Stück feine Fe^rtt/ ' .

! o5 i - Vleysilfttn A r ^
50/ - Nvchstlftcn.Nro.^ ) ^ '^ " -. ,

16000 - große 1 / ^ ^
^8000 - mtttlcre > Oblaten.
2600 - kleine ^

244 - ' doppelte l feme Federmesser
Z - einfache l ' " . : " , l ^ ^ ,
7 - große 1 '- ' -

55 - mittlere j> Linials von Kirschbaumholz.
3 - kleine ^

^3 - feine Papierscheercn.
362 - große i Gcldsäcke. ,..,,.^^
218 - klemcre 1 , <"7^"^.,
^,00 ^ Packnagel

16 Pfund weißen ^ ^ . ^ ^ 'I
^11^2 - grauen j '<> G « ^ . .

1 /^1^2- grauen mtttleren s ^ p « 3 ^ .
8 - Pack- ^

5i - Rcbschnüre
687 -̂  /Mecrsnnd
166 - . f e i n e s Nr . 8 l Siegelwachs.27 - nnttleres - 6 ) 2 / ,

1633 - Wachs ^ 1

4^9 ' g e z ^ ! b«u«w°«ene -> K ^ Ker,.. .
10 - detto garnene .l ^ .)
80 - Unschlit-Amperle

186 - Baumöhl
10 ? Weihrauch
1 - 20 Loth weiß und roth gedrehten Zwirn
I - 26 - schwarz und gelb z - .

j — - 19 - weiß und roth gedrehte H ^cloen.
6 Strane weißen Zwirn

696 Maß schwarze ) Dlnte.
II AH - rothe j
27 Paar Schreibzeugs

t32 blaue Faszikeldeckel Mlt ) bandeln
Zoo weiße - ohne ) ^""oem

2 Pfund rothes Wachs
Die dießfällige- Versteigerung wird am 2. April d. I . in dem k. k. Kreis-
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amtsgebaude Vormittags von 9 bis 12 Uhr, und Nachmittags von 2 dis 6 Uhv
Und zwar für jeden Artikel insbesondere abgchalten werden. ^ ^ -

D ie L ic ita t i o ns b e d l n g ni sse sin d f0 lge n d e:
itel'̂ s Erstreckt sich die Lieferung dcr vorgenannten Schreibmaterialien und

Canzleyrcquisitcnauf nachstehende k. k. und standische Behörden in Klagenfurt als:
«. Für das k. k. I n . Oe. Appcllationsgericht
d. - - - Stadt- und Landrccht ,
c. - - - Krcisamt
el. - - - Fiscatamt
e. - - - Haupttaxamt
t. - die « Cammeral- Vcrlagscasse
L. - - - Verforgungsanstalten, und Vcrsatzamts-Verwaltung-

S tä nd rsch e B e h 0 r d e n. - '/
l l . Für die ständische'Verordnete Stalle
b. - - .do< Buchhaltung
e. - das , do. Gtneralcinnchmeramt
6. - - do. Bauzahlamt
o. - die do. Accvsadministration. -
2tens. Als AusrufspreiL wird bey jedem Artikel der duech ditz Bezirks e-

Obrigkeiten erhobene bisherige Preis derselben in ,C.M. redümt,'angenommen^
und die Lieferung für den bis letzten
I p r i l 1L22 demjenigen, überlassen, welcher beym Aoschtuß''bcr PreiHerabstim-
mung der Mmdcsifordcrndcn bleibcn^ wird; wobey es jcdcck'^icferungs-Werber
fvcy'steht, seinen Anboth für die Lieferung eines oder des Mdcrn Artlkels ein-
zeln zu machen. ' , ' ^ . ' ' V ' ' ' '

3ttns. Wird^er Erstehev^voA dem Tage des unterfertigten HerabstilM
mungsprotocolls, für seine nberliömmene Lieferung' sogleich verbindlich gemacht.
Ie.de hier vorgenannte Behörde aber tritt m die Verbindlichkeit erst von dem
,Ta,ge ein, an welchem dem hohcnvk.. k. Gu-
bcrmum in Gratz bestätiget seyn wird. Cs wird daher .die höhere Dc'statlgung des
Herabstimmungsprorocolls ausdrücklich vorbehalten. Auch wird darnach mit je-

°dem einzelllon Erstehcr hinsichtlich der von ihm erstandenen Artikel cin förmli-
Zcher schriftlicher Eontract errichtet-, und von demjenigen , wacher nicht hinläng-
lich bekannt lst, daß c.r die cingegangcm Lieferung wirklich zu leisten vermag
eme Caution'gefordert werden, welchem den 10. Theil des,HNtfallenen contratt-
maßigen Gesamnltbetrages m C. Gelde zu bestehen hat, und entweder in den
nach dcm Tucs berechneten, öffeittlichen Fondsobligatlonen,, oder m einer andern
gesetzlichen Hypothek gsleisitt werden kann; daher sich der Licfcrungswerber dieß-

^fallä bey dcr Commisswn vor dcr Hand auszuweisen hab en wird.,
^tens. Dem Llcftrungswcrber werden von allen zu, liefernden Artikeln M'U«

ster, vorgelegt werden; indessen stchet.es aber auch «hm frey, eigene Muster nntzu-
brurgxn,, für wclcheil Fall.si'y v^bekalten wird, be^ errantttem Vorzug eines oder



d?s andern, davon zur Grundlage der Preisherabstimmung zu wählen; d'eft
Muster mit der Unterschrift dcs Lieferanten versehen, werden sonach aufbew.-h-
r e t , und der Lieferant hat von jeder Gattung die gleiche und zwar die beste Sor-
ts uhzugebcn.

Ztens. Wenn von einem oder von mchrcrn der zu liefernden Artikel vor AuS^
gang des Lieferungscontractes eine größere Quant i tä t , als nachdem für ein Jahr
praliminirrcn Erfordernisse, von den oben angeführten Behörden verlangt wer?
den sollte; so soll der Lieferant den allfalll^en Mehrbedarf ebenfalls um den herab-
gesnmmten Preis bepzustcllen schuldig, dagegen aber keineswegcs berechtiget seyn,
eine Entschädigung anzusprechen , nenn der Bedarf geringer ausfallen sollte.

^ 6tens. haben die Lieferanten ^ie betreffenden A r t M auf Verlangen der Be-
hörden immer portofrey.abzuliefern, wogegen d m M e n die sogleich bare Bezah-

. lung der Hcrabgestimmten Preise in Eonv. Münz-Wahrung zugesichert w i r d , wo-
für sie auf cl̂ ssen mäßigen Stampel zu quittiren haben werden,

7tens. soll te eiy Lieferant mit 5er übernommenen Lieferung für eine oder
mehrere -der vorne angeführten Behörden zurückbleiben, oder schlechte Schreib-
und Canzlcurcquisl'ten l iefern, so wird den betreffenden Behörden das Recht vor-
behalten, die schlechte Lieferung zurückzuschlagen, und sowohl in diesem Faüe,
als auch bey einer unterbliebenen, aber .ausdrücklich -verlangten Lieferung dl>
yualitätinaßigen Schreib-und Eanzley-Requisiten, wo immer her und um welch
immer für einen Preis, sich anzuschaffen, den Schadenersatz aber auf rechtlichem
Wegc^ entweder aus der .Cau:io.n ^der nncm andern Vermögen des Lieferanten
sogleich herein zu bringen-

ütcns. Die Lieferung hat auf Verlangen der vorne genannten Behörden so-
gleich mit i . May i « 2 i anzufangen, 5,nd geht tn i t letztem Apri l 1822 zu Ende.

K. K. Kreisanu Klagenfurt-am i 3 . März ^821. .
I n Ermanglung eines Herrn Kreishauptmnnns

^ F r a n z A l b e r , k. k. erster Krciscommissar.

Z . 233. K u n d m a ch A n g,, Nro . 20I5.
(2) I n Folge hoher Gub. Verordnung vom 20. d. Z. I170 bedarf das k. f .

Oberbcra^mt Id r ia Wr Approwsiomnmg im 3. M i l i t ä r -Quar ta l 1621 176a
nicd. österr. Metzen Weihen,, :V5Q Mtz. Korn und 600 Mtz .Mkuru tz , wovon
bis Ende Apri l d. I . 55c> Mtz.Wcitzcn, 600 V^tz. Korn und 25c» Mtz.Kukurutz,
dann bis Ende May 65o M e p n Weihen, 65o Mtz.Kvrn And Zcx) Mtz. Kuku-
rutz, endlich bis Ende I u n v 55c» Mtz. Weihen , 600 Mtz. K o r n , und 25c> Mtz.
Kukurutz in das Id r iamr Magazin nach Obcrlaibach abgeliefert werden müssen

D a nun dieser Bcdarfnnttclst öffentlicher Versteigerung dem Mmdestbiether
unter denselben Bcdingmssen wie früher -überlassen werden soll, so wird selbe auf
die gewöhnliche Art am 1/.. Apri l 1821 um 10 Uhr Vormittags bey dicftm Kreis-
amt S ta t t haben; wozu daher alle Unternehmungslustige mit dem Beysatze einge-
laden werden, daß die dießfattigen ^icitationsbeoingniffe taglich m den gewöbnlic
chen Awtsstunden hier emgesehen werden können.

Kreisamt Laibach am 26. März 1821.



Aemtliche Verlautbarung.
Z. 28«. Licitations -Ankündigung. Nrö. ,27, .

(2) Von der k. k. illvr. Tabak, und Stämpclgcfälls. Administratlon zu Vaibach wird
hicrmit zur aNgemeincil Kemttniß gebracht, daß daselbst am 5. May d. I . PormittagK
°um »a Uhr in dem 21mtsgcdäude am Sckuhlahc Nro. 297 im 2. Stocke zur Lieferung
des Bedarfs der bey ihr und der k. k. Tabak. Gcfälls-Fabrik zu Fiume erforderlichen
"C'isenwaarenx die Licitaiion mit Vorbehalt derh^h^nRatificüUon Mohalten werden wird.

Die zulicfcrnden Visenartikcl bestehen: in
7 Stück Bohrern ron drey Gattungen
1 ,» mittlern Biasebalk,

»3 , drcocckige Feilen, ,
'» », halbrunde dto.
s „ Holzhacken, breiten, der vordere Theil? Finger breit, aick Stahl.
2 .. Zahn« )
« .. Nulh- , )
« „ Stab^ ) Hobe'elsen-,
2 „ Tafclfalz- ,)
» »» Stoß,-aus Statt- 3
3 „ großen angcstahltcn Hämmer«^
3 „ Maurer - Hämmern, angcstahlt ohne Emschnitt,
2 , ^lomcnyandhämmern,angc.sta,hlt^
«f „ Tängel-Hämmern,
7̂ „ Amboßen, aus Stab l ,
3 „ holzraspcln, halbrunden feinen^
3̂ „ dto. flachen,

-5 „ dto. halbrunden ord'm5ren»
H « dto. 'flachen dto.
1 „ Krummeisen, aus Stahl,
3 „ Maurerkellen« dto. . ^ , ,
3 „ Bindermessern. starken, aus Stahl ,

^5 „ Blättcrmesscrn ohne handgrlff, aus T tah l ,
2V „ Packnadeln-,

9100 „ Fußboden. Nageln,
yoonQ „ Kistennägcln, kleinen

^ 5aao „ Kistennagcln, grosicn,
^ ,c>6aa „ Schloßnagcln, halben,

b^ooa » dctto ganzen > ^ «̂  <- «
, « Leimpfanne, ^ Maß enthaltend, v«n G lsenM,
2 » Brennholz-Maschin-Sägen, 2 ' 6 " m der Lange, ungerechnet dle Hand»

griffe, und 2 1^2" in dcr Brette.
s » handsägen,
3 » Lochsägen, mittleren,
4 „ Schwcifsägcn, ^ ^, ., ^ - ^ , „ . .
» « Schraubcnftock, mittleren, zum Anschrauben an die Hobelbank bey L

Pfund Schwere, , ^̂ ,. , . .
^ « Schraubcnstock, kleinern, oder YandNobcn mtt emer Schraube,
6 „ Schneiderschccren, kleinen,
3 « Trcgschecrcn,
5 » großen Zangen von 01^02 5Pf. , gut angestahlt
» « stachen Drathzange,
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^ ^ s ^ 3 S t . spWgcn Drathzange
^ ^ M 2 „ Zichklingcn von Stahl ,
^ W ^ » „ großen eisernen Zirkel, 9 " lang,
^ ^ ^ , „ mittlern « dto. 6 " lang.
W Wozu diejenigen , welche diese Lieferung, die auf jedesmahlige Bestellung der Fiu-

mancr Gefälls-Fabrik auf das zeitweise erforderliche Quantum franco ^aibach zu gesche-
hen hat, zu erstehen wünschen, mildem Bcysatze entweder ielbst, o.>cr durch hinreichend
Bcvolllnächtigte zll erscheinen vorqeladen werden, daß jeder Licitant gehalten sey, vor
emvfangcner kicitation ein Reugeld von 20 st. 3K. M . zu erlegen, und daß der ver-
bleibende Bcstbiethcr .qlciä) bey erfolgter Ratlfication dcsLicitationsprotocolls, als Cau-
tion 10 prc. von dem ausfallenden gesammtcn Kostenbeträge der nach dem gemachten
Bcstbothc zu liefernden, vor specificirten Oisenartitel, entweder bar in C. M/oder aber
mittelst einer auf den Ccnttionsbctrag in C. M . ausgefertigten pragmatikalisch versicher-
ten Hypotckarurkunde zu erlegen habe.

Die dicßfälligen Sontractsbedingnisse, fo wie die Muster der zu liefernden Eisenar^
t'ltel können vorläufig in den gewöhnlichen Amtsstuntcn bey der Administration e'mgc-
fthcn werden, und wird nur noch erinnert, daß der Bestbicther glciä) bey Unterfcrtigung
>cs Licitations - ProtocoNö verbindlich sey, und daß nachträgliche Offerte der bestehenden
Vorschrift gemäß, nicht angenommen wcrdcn dürfen.

Laibach am 22. Mär; 1821. '

Vrrnnfchte^Vvrlautbarungen.
Z. 28^. G d i c t. . . (2)

Von dem Bezirksgerichte dcs hcrzogthums Gotts6)ec wird hiermit bekannt gemacht:
Es sey auf Anlangen des 3uca5 Brisky'zu Icfcnverch H.Nro. 2, in die crecutive Fcil-
bictbung der, dem Michacl Maurovilsä), im Dorfe Iesenwerch gehörigen, der Herrschaft
Grasscnwarth in Kostcl, sub Nrb. Fol. 262 et Ncct. Z'tro. 63 eindieucndc halbe hubc,
sammt Wohn- und Wirtschaftsgebäuden, nebst Fahrnisse gcwilliget, und zur Vornah-
me derselben dcr erste Termin auf den 5o. Apri l , der zweyte auf den 2. Iuny und der
dritte auf dcn 3. Iuly 1621, jcd '̂s Mahl f M um 9 Uhr im Dorfe Icscnwerch mit dem
Beysatze angeordnet lvordcn, daß dicsc Ncalitäiv'n, wenn dieselben n'cd r̂ ocy der erstcn noch
zweyten Tagsatzung um denSchäi^mgswcrty vr^3onft., an Mann gebraHt werden könn^
tcn, bey dcr dritten Tagsahung auch unter der Schätzung hindan gegeben werden würden.

Gottschee am 20. März 1821.
Z. 289. Vcrlautbar«ng. - ^ (2)

Aw. 16. April d. I . Vormittags von 9 bu! 12 Uhr werden in der Rentamtscamlcy
der k k. Eammeralherrschaft Lack 52i Mc^'en Hafer, Li Mtz. Weiy^n, tbtt My. M r n ,
24 Mtz. Gerste, i» Mtz. Haidcn nebst kleinen Partien Hirse und Hülscnftüchte im Wc-
ge dcr Versteigerung feilgebothen werden. Die Kaufsbedingnissc tonnen in der diehsci'
tiqen Rcntamtcanzley täglich eingesehen lvcrdcn^ '

Verwaltungsamt Staatshcrrschaft Lack am.23. März 1621.

^(2) Jemand, dcr gigen dcn 9. AprU zum Velgnügcu auf 16 Tage nach Tricst und
Venedig, mit eigenem Wagen oder auch nicht, ^ü reisen gedenkt/ wünscht einen Reisc-
g eiellschafter auf halbe Kosten. Zu erfragen im Zeitungs - Comptoir.

.'. 29a. G d i c t . " ^ ' (2)
Alle jene, welche an dem Verlaß des m Neustadt! gestorbenen Hrn. Percqrin Kaisel, ge-

wcscncn t. k. Brücken, und Straßen- Commissar, eine Forderung zu stcllcn vermeinen.
haben am '4. April d. I . Vormittags 9 «ihr, so gewiß persönlich, oder durch einen Bc-
oollm ichtigten rcy diesem Beziriögerichtc z'l, erscheinen, als dcr Verlaß der Ordnung nach,.
-Mi.' wciters abgehandelt, und d,n erklärtn Grb.cn cingeantwortct wird.

Bezirksgericht Staatshcrcschaft Neust.löN am 20. März »621.



Interessante Zeitschrift. (2)
u n t e r d e m T i t c l : ^

Allgemeine Theaterzeituna und Unttihaltungsblattfur Freunde derKunjn
Literatur und des gcsclligcn Lebens,

herausgegeben von
A d 0 l f B ä u e r l e ,

V e r fasser dcr E i p e ld a u c r - V r i c f e , T h ea t« rd ich ter lc., ^ ,
erscheint in Wien seit i> r e y z e h n Jahren eine sehr beliebte Zeicschnft, ,velche sich mttdem^ayrs

»821 des v i e r z e h n t e n Jahrganges erfreuet. .
, Diese, unter den beNttristischen Zeitblättern Wiens, am längsten exe stire nd e . ^ l t - -

sä)rift in dem Jahrgange 162» noch interessanter zu macben, wird solche nach emem
noch u >n fa sse n d c rc n P l a n e e r s c h e i n e n . Sie wird sich nichr nur auf alle
Provinzthearer der österreichischen Monarchie, sondern auch auf alle Theater in Deutsch-
land und auf die bedeutendsten in 'Europa ausdehnen und in gedrängter Kürze das I n -
teressanteste aller Städte mittheilen. Gbcn so wird auch M u s i k , außer den andern an
ziehcnden Gegenständen, ihr vorzügliches Augenmerk ftyn, und nicht nur öffentliche

auch große und kleine in Stich, und Notendruck her«
ans^ gekommene musikalische, Werke sollen künftighin beurtheilt werden, woboy Autoren
und Verleger, sofern sie von ibren Werken schnelle Anzeigen wünschen, ersucht sind, der
Redaction >veo Or.'mplarc ihrer Neuigkeiten zur̂  Ginsicht zuzusenden, und solche auch
durch Not izen, Bekanntmachungen und Anzeigen zu verbmdcn, auf welwe. Weise ei
sthr leicht mogliä? ist, die allgemeine Theater - Zeitung anch zu 'einer a l l g e m e i n e n
" ^ ^ U W e n zu erhebcm ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ , . ^ . „ zuZoi t ,vo. s a ^
verständign Männern besprochen, Platz in dlchr Zettung ftndcn; zu d lc f t^Rub k
wird jeder, der fähig ist. mit Geist und Geschmack darüber zu sä?"bcn, um Mtt the i .
lungcn ersucht-, es besteht gegenwärtig in Wien leinZettbla>t, welches vlcl und Uusfudr-
lichcs dariibcr anfzunehmcn 'entschlosscn,ist, also dürfte auch dieses Feld wohl bald rujNg
bebaut werden. _ . ,̂, ^ .. . ^

Der L i t e r a t u r wird ebenfalls besonders gedacht! werden. Die Redaction w,rd
genügende Recensionen über die neuesten GeZenttände derselben ^ . " I " . ^ f f en auch
hat sie bereits veranlaßt, durch gediegene Aufsah,, ""^'bende ^ h un^^^ tt bkcher
Gedichte dem Garten der Poesie noch manchcS ^umchen zu upft< n . , ^
«e Auswahl manchmahl mit Benützung fremder Quel len, wenn sie yinlanglich mtelei-
sant sind, soll den Lesern an- r^nnt nn.l̂

Das T k e a t e r vorüber unsere (5ritil'en langst st^u m t t ^ z ^
nHmenMch ihrer in der Berliner - Zeitung mit vollem ^ . ' U ^ , ^ N e.
Aachgedruckt wurden, behauptet, wie seither, " " ^ - ^ - , ^ " " ^
<ZIe sollen sich fortwährend durch anständige Freymuthigtett, Gcd ' ' " " d ^ r msic^^
auszeichnen. Da der gewöhnlich trock.ene Ĥ on dcr Orttck dmckauv ^ . " ' ^ " ' " " L ^ ^
sollen die meisten Beurtheilung n , wo cs nicht gcgry ^ . Wurde dvGegcnstandeszH^
in ein heiteres Gewand gehüllct seyn: wobey körniger Wch,.anziehende MamgfaWqkelt
in den Formen, überraschen mög n. Die Verfasser herbe Pil len
zu verschicken geben müssen, werden sich bcmüben, diese entweder so zu überzuckern oder
u vergolden, daß sie nie widerlich schmecken können. Bey dcr Mitthei lung der Cntcken

überdi? ncucstcnGegenstände glaubt solche a.m sch n e l l -
stc n liefern zu können, indem oft 2 Tage nach emcr neuen Erscheinung cme bundlge,
gehaltvolle Critik erfolgt. Dcr Art ikel : ^ , ^ -^ <. ^ ^s^sinen

C e n t r a l - Zc i t u n g s l e c t ü r c wird'^ ferner. abcr noch reichhaltiger rstwnen
Diesem haben selbst auslMdische B lä t t e r , obgleich sie solche dmchauö «ntbehrUchi MK<yr,



mit Beyfall erwähnt. Es wird^ar in aus den sämmtlichen Journalen das Interessanteste
«enon>m>'n, in zweckmäßiger Kürze mitgetheilt,,und ».^ni, solches nothig ist, mit passenden
Anmerkungen begkttet. '.lnter dem T i t e l : ^ , .

'>. . D e r it >, be fa^n g e n,e wird eine schon seil vielen- bahren beliebte Rubrik wieder
erneuert. Der Unbefangne bespricht aNcs, was ihm ^orko,^nmt, in eincm, satyrifthen To«
n,e, er m/nzt sib in Lo^ü-und allgemeine Neuigkeiten; er erzählt Tagsbegebend'ltcn
«nd be',rtdeiled 'ie: er s.im,!N,?lc 3 i berli dkeiten, Fehlgriffe, beschäftigt sich aber auch mi t
>em, Guten,. Schonen, und Mtzli.chen, und bringt es-zur öffentliche^ Kunde; er erheitert
Und bclcbret.

D i e F e u e r w e r k e d e s I o k u s u n d K o m u s werden i n ununterbrochener Reihe
jan näb^cn Jahre abgedrennt werden.. Sie haben, bisher gefallen, ohne daß sie durchaus
o r i g i n e l l g.^.^esen, man wird bemüht s.-on, sie von n^"l an so viel als möglich auH
ganz neuen Materialien zu liefern., u^d den entlehnten Ingredienzen die absondernde.
Ilderfchrift: Raketen aus fremden Laboratorien, widmen..

Auf diese Weise ir ird das Blat t auch- im nä'Men Jahre viclfack) ansprechen. Die
Redaction schmeiä'elt sich, auch die näckste Austage vergriffen ;n s ^en, sowie in dcnIah^
r-en i L i i , 12^ ^3, dann 1?, 19, a t le Exemplare ihrerZcilschiift verg.isicn wurden.Ja
im, letzten O.^arcal des i3 . Jahrganges niusite. die Zahl der Abdrücke über 1000 iommen,
wovon nur noch wenige vorhanden sind. Wenn,die auswärtigen Blätter nach dein (5cn-
»ersations-Lericon,, z. B . das Morgcnblatt ii)a<,,„dic Zeitung f-.lr die elegante Wel t
5000, die Abendzeitung 600, der Berliner.Gesclssl)aft>'r nur 5oa Exemplare absehen,
so dürfte die Thcaterzeitung in den ersten Rang dcr gelesenen Blätter zu, stellen seyn.
Wirklich lnan.gelt sie in Deutsckland keiner Bühne, keinem groben Lese ° Verein , tvuicni
belletristischen Inst i tut u. s. w. ^ i e ist das Ecntral-,BIatt, eer deutschen Theater und
wird sich als solckcs immer mehr behaupten, da, sie 7ln;eigen aller, A r t , Berichtigungen,.
Nachrichten,,Anrlagcn, Vertheidigungen, Bekanntmachungen, so fern ste das all,gcmci>
ne Interesse berühren, gratis aufnimmt, einen allgemeinen th ea t ra l i schen A nzc i g er
übcr die merkwürdigsten Borfälle i,m Theatern'csen aufnimmt, und so die säinu^lichen,
Bühnen, durch einen ^ ausschließend gewidm-eten W eg w e i s c r , verbindet.

M a n prä'num.'rirt'sich auf diese Zeitschrift, wovon.wöchentlich,, in, groii Qu^ r t , drey
Nummern, ausgeaeben werden,, welche so compreß und aus so tlcmcr. Schrift gcscyt sind/,
daß sie zwey Mahl fö vtzcl Text als andere Unterhalrun^sblättcr entfalten, aus ein Erem-
plar auf Velinpapier mi t Kupfer undBcylagen vierteljährig mi t lest . , balbjährig, mit 20 ft<
— gcwisi bey so viel Intcresse,.solcher Neichhaltigkeit und Gedrängtheit ein äußerst bil-
liger. Pr is..

Auswärtige/ wenden sich an d.ie ihncn zunächst liegenden, Postämter und bezahlen 24
fi. W . , W ^ . wofür, sie ihre, Blätter wöchentlich zwey Mahlportcsrco erhalten. Auch nimmt
die Te nd le r's.y e Buchyandlung für die Provinzen, und besonders für, das Auöland Be-
stellungen an> ^

Beyträge, zu den^hier angeführten Rubriken,gehörig,, sind portofrey an d ieUe.
»action zu senden.. Wo Honorar gcfcrdert wird , ist es nöthig, solckcs gleich bey der Über-
sendung der^Manuscriptc. anzugeben. Ied^m brauchbaren Mitarbeiter wird gerncin Frey-
Exempl^ar gegönnt,; man ersucht die Freuude ^.'s Guten und Nützlichen, diese Ankündi-
gung nach Kräftcn>zu verbreiten, und für das, Gedeihen dieser Zeitschrift auf das>Beste
zu. wirken. Die Redaction wird. keine, ihr erze.igtt, Gefälligkeit, und Aufmerksamkeit un-
»«g^ten lasseu..<

2 l d o l f B ä u e r l e ,

Redacteur, Verfasser der stipeldauer Briefe :c. 'c.^
wchnt »n W « n , Iägeneilc Nro. 5 , o , n«ben dem

Theater, im »< Stock..



Gubernial - Verlautbarungen. .
Z. <>7̂ . Bekanntmachung des k. k. ülyr. Guberniums zu Lalbach. v.ro< 2Z30o

' (2) Daß-es den Dominien nicht gestattet sey, von ihren Untertya-
nenübcr^Urbarial-Rückstand; sich Schuldbriefe aus-

stellen ^u lassen. . >̂ ^ / .
Mehrere'vovgckomwene Fase ,,daß die Grundhcrrsckattcn, da wo pe es lhres

Vortbcils ul seyn befinden, von dem zur Eintreibung der Urbarial-Ruckstande
vorgeschriebenen politischen Vorfahren abweichen, und dtt/e Rückstände auf die Rea-
litäten der Untcnbanen inrabuliren:oder pvanotiren lassen, sonach aber auf die-
sem Grunde das gerichtliche Verfayren gegen dlc Unterthanen cinleittn, haben die
vercintechohe Hofcanzley bestimmt, im Einverständnisse mit dcr.!k» k. hohen ober-
sten Iustitzstell/folgcnd/allgemeine Verfügung-zu erlassen:̂  ,. ^ .

„Es ist den Donnnicl^ n:chr.gestattet>,-von.>ihrcn
NückKandc sich Schuldbriefe au5ste2en,-odev auf was immer für eine Weij? sol-
che Rückstände auf d-e Realitäten t»er Unterth'nnen inwbulircn oder pran^rircn zrl
lassen, mtem für die U'dari,Uien im,polilischen.Wege eine e^ene priviligirtc Exe-
c»!ion^ordnung besteht,,nach welcher sich ausschUeßcnd benommen werden muß."

W.lchcs in Fola' bohcn HofcanMdecvctes vo^^iZ. Hornung d. I . , Z.
I,o6ii23ü,^M allge'M ncsv^B.cl.ehwungbwlffenschalt bekannt gcmacht wird.,

Joseph G r a f S w c e r t s - G p o r r ^

. - ' ^ < . . ' Vlceprasident.'
Leopold Gvaf^'.S^uvenb^g>k^k^ubernia!rath.

Z..273^ Bckan^^^^e^M^l lyr .G!che^, iums. , ^ Nr.^2323..
(Z) I n Betreff der Auszahwng .der In^ssen-^nH^Nanzojl,chen^

tiqmdirt gelassenen hyPothecirten Aeravial>Sch^ ft^ dre Zclt'volw i . Iuly^3.2

<̂n ^olae der von Sr. des Hrn. Mi,uster^s''innern^d obevsten CanZlcrs
^afe1^Sau7au E^^en^ hciab^langt^OroOnlng vom .2. Ianne^^^ .
^ Z hat — " r ^ NH:n^^cr^ geM̂
^'n d.n. f k ^^coml>issar'arc Nl Paris'.zur L^ldaNon^edu'hcncn ZinsM v^n

^ n z M e ^ " ^ l w u i d i r t ^elassenm h v p o c h e « r t ^ e r a n a l ^ l d zu
2 ^ ^ w M. M . . ohneMücksicbliauf den ̂ ^un^chen^nNenf t^ ; ^ M
w v von V ^uly ^ , 5 bis .^ , Dec, MilZ nach.derHstgchtztc.yHm^^ voD
^ s t / ^ k ^ M ^ ür' 1.0 Fr. aus d e m ^ ' ^ r ^ ^ c h ^ e c k g t t ^ PauKbalfon.
dem qescbehen: es werden aber von diewn ^Ueressenöezuge M jene Cafttt'ali^
au geschloOn, die d.s Eiacnthum von S t i f t u^en ,^ loM^^Corpora t tonc^ .
waren, oder in dasEiqcnthum derUniversal-^taatS^
anderer Aevarial-An"olten übergangen sind. ^ ,, , . '

Die ^lüGqmachunq dieser Interesse'» wn-d unt«r elMlN,) mittelst deZ ,hiesige)i
Wmmcral-Zahlamtes hey de,r dnnselbet>untechehWden F^iql - CredMff«, bey

(Zur Beylage Nro, 27.^



w M e r der liquide Ziff iräUch eingesehen werden kann / f ü r den obigen Zeitraum
nab dcc,-festgcsei;icn, Dividel^d.' und ^ dcpiHinftllfuß gegen genaue Erfüllung" fol-
gender Vorschriften-^Mcordnet:, . ' ' ^ ^ / ' ^ , ^ /. ^ .

Uc,ü5. Ä ^ i ^ ü ^ c y Begebung,dicierIm'eref^n die Quittungen mit dein ge-
borig hier;n gcwjidmerän WäjUpel, sammt den Original-O>l:ganoncn,^ oder so
ferln' sich , die'
beygebracht wcrdrn. ' ' ' ^ ,^

2tcns/ , I n so ftrne^die Abquittirung nicht unmittelbar von den in den'Schuld-
scheincn benannten, Glaubiger/sondern durch Bevollmächtigte geschieht, müssen
die dleßfalls legal ausgefertigten Vollmachten der betreffenden Cassc' übergeben
werden.

Ztens. I n Fällen, wo d:e Verweisung der Original-Obligationen oder ^cg-
scheine nicht möglich, lst, haben die Partheyen, welche ein Recht auf einen Inter-
essenbezug zu haben vermeinen, ihre sonstigen Behelfe, aufweiche sich ihre An-
sprüche gründen, beyzubringen. Diese Behelfe müssen aber̂

^tcns. der hiesigen f. k. Cammcrprocuratur zur vorläufigen Prüfung un?
terzogen, und solche sammt den gehörig gestampcltcn Quittungen der betreffenden
sasse übergeben werden.

Wornach sich also alle jcne Parteyen, welche auf den Bczng dieser Intcvcft
en Al^spruch machen zu können glauben , genau zu benehmen haben.

Laibach am 9. März 1821.
Joseph Graf Sweerts-Spork,

Gouverneur. A l p h o n s G r a f v. P o r c i a , '
^ ^ ^ Viccpräsidcnt^ >^,..«^

^ L̂e 0 p 0 sd G r a f v. ^> t u b e N ö crg , k/k. Gubernmlrath.
^ . 2 7 6 . N a ch r i c h t. Nro. Z227..

(3) Mit Beziehung auf die im vorigen Jahre mitgetheilte Nachricht über die
Errichtung einex theologischen Lehranstalt für die Religionsvcrwandtcn der augs-
)urgischen und helvetischen Confcsion wird nun bekannt gemacht, daß am 2. Apri l
». I . die wirkliche Eröffnung dieser neuen Anstalt erfolgen, und das erste Eursjahr
>̂es theologischen Studiums beginnen werde.

Nähere Nachricht hierüber erhalt ^man bey dem Dircctor dieses Studiums
Herrn Superintendenten Johann Wachter, bey welchem auch die Kandidaten
her Theologie sich zur ordentlichen Aufnahme zu melden haben.

iaibach den 2Z.» März 1821. ^ ^ ^ ^ ^
3 . 2 7 2 . , ^ . , 3^ a ch r i c h t . Nro . .5255.
^(2) Seine k. k. apo'st.'Majestät haben huldreichst zu befthlen geruhet, daß aller-
höchstdersclben der Vorschlag zur Besetzung der Stelle eines politischen Prators
zu ^pa la to , mit welcher ein jährlicher Gehalt von 900 fi. verbunden ist, erstat-
tet werden solle.

Dieses wird in Folge hohen Präsidial-Auftrages der k. k. vereinigten Hof-
tfinzlep vom 6 l, M . Nro . '127 zu dem Ende znr allgemeinen Kenntniß'gcbracht/
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damit alle jem, welche die zu dieser Steile erforderlichen Eigenschaften zu besitzen
glanbcn, ihr dießfalliges an dieses Gubernium zu,stylisirendes Bittgesuch bis En-
de des künftigcn Monaths Apri l eMclchcl'i können.- '- ^

^ Fcr-.i.erp habcn die Bittwcvbcr nm gedächten'TÄcnstposien liebst Erweisung,
ihres A l ters , Standes,,Geburtsortes, und Rel igion, sich auch über ihre Fä-
higkeiten, dann über die vollkommene Fkentttnißderillyrischeu oder slavischen, und
der italienischen Sprache, so wie über die vollendeten Stud ien , und über ihre
bilchcr bekleideten Dienste durch Documeme auszuwe'lsen, auch ihr Gesuch mit
Zeugnissen über ihr gutes sittliches Betragen zu belegen. ' '

,.- 'Von dem k. k. Gubcrnuim in Dalmatien. ,Zara am 24. Februar 1821.
^^ , ^ I o s c , ) ) h ' R n , ß i G a b o t i n i ,

wirklicher k. k. Gubernial - ̂ ccrctär uno snbüitulrtcr Referent.

Z. 25 / . ' E d i c t. " ^ Gub^Nr. 3241!
,(.̂ ) VoN dem k. k. küstenlandischen ApMat ions - und Crimmal - Obergerichte

wnd annut bekannt qcmacht ,-daß durch höchst? EntschlicMllg.des k.k. obersten,,,
Gcrichtsbofes ^om f;. I l i l y l82c>die Aufstellung ein>'s eigrncn Scharfrichters »m"
Küsicnlande, vvelcher seinen Wohnsitz zu Rovignv in Istrien zu nehmen Hut,
anbefohlen worden, und daß durch weitere höchste Entschließung vom iZ. Febru-
ar d. I . der jahrliche Gehalt für den Scharfrichter auf /,oo fi. C. M . , und den
jährlichen Beytrag für einen Gehülfen, den er in feinen Privatdicnst aufzuneh-
m e n , « ^ immer fort zu halten vcrvsiichtet ist, auf 120 fi.C.M. festgesetzt, dann
in Executions-Fallen außer den im Strafgesetze bestimmten Gebühren dem Scharf-
vichtcr Z fi. Diatcl^ und die Vorspanns-oder Postfuhr , st incm Gehülfen aber
ein Diurnum von 1 fi. bewilliget worden/ überdicß ftlber auch die unentgcldli-
che Wohnung zu Rovigno zu genichcn hat.

Es haben demnach alle jene, welche diesen Dienst zu erhalten wünschen, bis
5. May l. I . . ihre Gesuche bey diesem k. k. küstenl. Appcllationsgerichte zu Fiume
entweder unmittelbar, oder wenn sie schon irgendwo angestellt sind, durch i h r e '
vorgesetzte Behörde zu überreichen, und im selben dic für diesen Dienst erforder-
liche Qualif ication, so> wie auch ihre gute Moral i tät und ihr Lebensalter gehörig
und belcat auszlüvcisen.

Fiume den ;o . März 1821.
^ ^ " ^ ^ " ' Kreisämtliche Verlautbarung^ ^
Z. 270. K u n d m a c h u n g . N r o . , 2 3 i .

(3) I n Gcmaßheit eingelangten hohen Gub. Erlasses vom 23. v. und /, d. M .
N r o . 1802 wi rd die z u r <̂ ' a m »n c r a l - H e r r s cha f t I d r i a g e h ö r i g e a m
N i k o w a - B a c h ? g e l e g e n e und m i t 5 L a u f e r n v e r s e h e n e D o m . i n i c a l -
M a h l m ü h le mit ihrer gegenwärtigen Einr ichtung, und der dazu gehör igcnWohn-
Hebaude a u f d r ey ll ach e i n an d cr f 0 l g e n d e I a h r e, nähmlich vom i . A u -
gust l k 2 i bis Ende I u l y 1824 i m V e r s t e i g e r u n g s w e g e a n d e n M e i s t -
b i e t h e n d e n v e r p a c h t e t w e r d e n . ,
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W Diele Pachtverskigerung wird am y. A p r i l l . F. u m 9 A h r f r ü h i m

-h ies igen k. k. K r c i s a m t s - G ebäud e vorgenommen, und es werden die
PvUhtlüsngen hierzu mit dem Bemerken vorgeladen, »d aß d ie L ic i t a t i 0 n s b e-
d l n g n i sse vorlausig i n d i e s e r K r e i s a m t s, c a n z l e y u n d a uchbep de r
B e z i r k s 0 b r i g k e i t I d r i a v0 n I e d e r m a n eingesehen werden kann.

',Krelsamt Adelsbcrg am 10. März 1621.

Sradt - und landrechtliche Verlautbarungen.
Z . 2ß5< , Nr.M.

(.5) Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in Krain wird bekannt gemacht: cs sey
ul/cr Ansuchen des Dr. Joseph Lusner, Curatcr dcs Bernhard Freyherren von Roßetti-
schen krainerischcn Vermögens in die Ausftrtlgunq der?lmortisations-Gdicte, rücksichtlich
der vorgeblich in Verlust gerathenen, aufdas Gut Nußdorf in.Innertrain intabulirtcn
Urkunden, als:

a. Der ^ i t l bianca vom 5. Scpt«tt^ber^757 intIduI^W n . 7lpril 1760 ausge-
stellt von dcr Fran Hcnriette Freyinn von Ro-ßettl, qebohrne Gräfinn von Prank, an die
Frau Fcli^itas Kappus von Püchclsicin lautend pr. 1000 ft.

t). Der ^ l,'̂ <i diclu^.i dd. 9. Juno i?5i <,t'.ilif^dul^t0'!l. April 1760, ausgestellt
von Herrn (5arl Leopold Gabriel 2lbraham (it; Werth, pr. 729 st. 2'i^4 fr.

c. Der ll.nl^ Ql.-lnc.» r o m ^ I . December 17^1 und intabulirt den 16. May 1760,
ausgestellt von Herrn <3>n1 ssreyherrn von Roßetti,.und an die Frau 3)la^garcth von
Stcinhoffen lautend pr. 200 ft. > -

ci. Des Verqlcichs dd. 27. April ,.749 et wt«dulMo 8. In ly ,760 geschlossenen zwi-
schen der Frau Maria Anna I^sepha Frcyinn ven Roßetti, ,qcbohrncn Gläsinn v. Thurn,
dann zrois^en Herrn Garl Bernhard,Ireohrrru ron Noßetti, Fideicommisgenicsicr, und
Herrn Oarl Lc^ro'.d Freohcrrn von Roßetti, a!ö nächsten Fideicommis,'Anwärter, zu
Gunsten de> crstcrn v'dührcndcn winiblichen Nnterh^Illlng pr. 680 f!.,.dann der zu ihrer
Disposition lxjümmtcn 5ooo fi., .und ihres Heirctthsguts pr. i«,oo ft.

e. Dcr ccnt^n.l i ic^ dd. 23. April^755 el int^liulalo ib. December 1760 ausge«
stellt von Herrn Carl Leopold Freyherrn von Roßctti, uud an-Hcrrn Joseph Huber von
Hubcnfeld lautend pr. ^01 ft. ^o kr.

k. Des Schulddliefs dd. ib. März',75» et 'ntaduigto 9. April 176, auSgchend
von Herrn Earl Leopold Frcyhcrrn von Noßetti, und an die Frau Constanzia Gräfimi von
Orzon lautend pr."20o Di>.katen ci 6 Livcr.oder.22^6 ft..^0 tr . , und andere 200 Dul'aten
ä 5 Lircr oder att8 si. 5)5 i^^ir . , und

^. Des vcirathsvcrtrags dd. l 2 . D c t o b c r ^ ^ ^f, ^ t ^ d u i ^ t n , 9 . May 1765 zwi-
schen Herrn Garl Leopold, dann 6arl Bernhard Freyhcrrn von Roßctti, und der Frau
Hcnrictte Freyinn von Roßctti, geboh^ncn Gräfinn rop Prank, zur Versicherung dcs Hci-
rathsgut5 pr. 2000 ft. und der wittidlichen Unterhaltung mit jährlichen 5oo ft., gewilligt
worden. lZs haben demnaä) alle icnc, welche auf diese Urlunden, aus was immer für ei-
nem Recktögrund,,', Ansprüche zu stellen vermeinen, solä)e binnen 1 Jahr, 6 Mocdcn un>
2 Tagen so gewiß anzumelden und rechtsgoltcnd darzuclum, widrigcns auf wcnereS An»
langen die vorgcdachten llrkundcn-.rcspcctive^die darauf befindlichen Vocmcrwngü - Ccr-
tisicate für gctödtet, kraft und wirkungslos erklärt werden würden.

Laidach am 3o. Jänner ,621.

Z. 267. Nro.^3Z3<"
(3) Von dem r. k. Stadt - und kandrechtc in Krain wird bekannt gemacht: l^^ ft»

über Ansucl?cn dcs Franz ^n. ' I^s Kuttnar, dann der Maria Pail' uud Katharina An-
tontscbilsch^ beyde gehohlne Kuttilar, als unbedingt-erklärrc Erben, zur ErforschungUer
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^chuldi'n'ast, nach dem am 6. Februar l. F. verstorbenen Michael Kuttnar, gewesenen

'Pfarrer z l Oberlaibach, die Tagsahung auf den 3o. April l. I . Vornnttags um 9 Uhr
vor d-cscm k. k. Stadt- und L.ndrcchte bestimmt worden, bey wclä)cr alle jcne, wel<
che an dicscm Verlaß aus w7,s immer für einem Reä lsgrundc Ansprüche zu stcllcn ver«
meiden,, sol -c so gewiß anmelden und rcchtsgeltcnd darthun sotten, widrigens sie sich die
Folgen des §. 614. b. G. B . selbst zuzuschreiben haben werden.

Laibach am l3 . Mär ; »821.

Z . 264. Nco. 652.
( I ) Von dem k. k. S tad t , und Landrechtc in Kram wird bekannt gemacht: Es sey

von dicstm G^lchte über das Gesuch der Andrcana, vcrehlichten Graf, aebohrncn Zörer,
und Xavcria Zörcr !^ p^.^ 2) . October 1620 z .Z . 6795, dann sub p'a »5. Februar
i Ü 2 l , und dle diesen Gesuchen beistimmend ron Dr . Andreas Xaver Repeschitsch, al^
aufgestellten Eurator unter 2. December »820 anhc.r erstattete Äußcruna in die aebcthe-
ne persönliche Vorladung ihrcs vermißten Bruders Joseph Zörer, Sobn des Andreas Zo-
rcr , gewesenen Bandfabrikanten zu Laibach, und feiner Gattinn Irancisca Xav. Zörer,
beyde nun secl., welcher ungefähr lm Jahre 1767 Laibach verlassen, sich in die Fremde
begeben bat, seit dem aber nicht mehr zurück gekommen, und durch die ganze Zeit «nde-
kannt geblieben ist, gcwilligct worden.

Gr, Iosepb Zörcr, wird dabcr hiervon 'mittelst dieser öffentlichen Ausschrift mi t dem
Beysatze verständiget, daß. wenn derselbe binnen der im §. 277. B . G. B . bestimm-
ten Frist von einem ganzen Jahre anhcr nicht erscheinen, cdcr dieses k. k. Stadt« un>
LandrcM von seinem Leben nicht auf andere Art in die Kenntniß setzen würde, sodann
ohne weiter^ zu seiner Todeserklärung'geschritten werden würde.

Laibach den 16. Februar »1621.

Z7^65l ^ Nro. b56.
(5) Von dem'k« t . S tadr , und Landrechte in Krain wird bekannt gemacht: Es sey

Aber Ansuchcn der Margarcth Tallawania und Johann des Feichter, als unbedingt er«
klarten Erben zur Erforschung der Schuldenlast nach der am 29-Iänner 182, zu Laibach
verstorbenen Catharina Brunncr, verwit>vct ^cwcftncnFeichter/bürgl. Bierbrä'uerinn, die
Tagsatzung auf den 5c>. Apr i l . l . I . Vormittags um 9 Uhr vor dieseni k. t. S tad t - und
Landrechte bestimmt worden,^bcy welcher alte jene, welche an )icsem V,erlasse aus was

iimmer für einem Rechtsgrundc Ansprüche zu stellen vermeinen, solche so gewiß anmelde»
'Und rcchtsgeltend daithun sollen, widrigcns sle sich'die Folgen des §. 614. b. G. B . selbst
zuzuschreiben haben werden.

Laibach am ' I . März l8O,. ^ ^ _ ^ ^ ^ ^ ^ _ _ ^ ^ ^

' .Z . »Ja» Nro. 4614.
( i ) Von demk/k . Stadt- ' imd Landrccbte in Krain wird bekannt gemacht: Es sey

über das Gesuch des Jacob Dollcnz, Wemschanks zu Laibach, in die gcbcthcne Ausser«
tigung der Amortisations - Edicte hinsichtlich des, auf dem, von dem IacobDollenz, an
den Vinccnz Hafner, über 60 f l . M . M . mit Hypothek des Haufes Nro. 20, in deo
Earlst. Vorstadt, unterm 19. März befindlichen, von
der Gmndbucksvcrwaltuncsdes Magistrats der k. "t'. Hauptstadt Laibach unter 19. Pt. 21.
März rSl l erlassenen, und in Verlust gerathenen Intabula^ions - (icrtificats gcwilliget
worden; daher dann alle jene, welche auf den erwähnten Schuldsäcin und das darauf
befindliche Intabulations - Eertificat, ein Neckt zu haben vermeinen , ihre allfälligcn An-
sprüche hierauf binnen 1 Jahr, tt.Wochcn, 3 Tagen ^or dicscm k. k. Stadt- und Land»

-recht? so gewiß geltend zu machen haben, als uu Widrigen nach Verlauf dieser geschli-
chen AmortisaüonSfrist auf weiteres Anlangen des Bittstellers das cbgedackte Intabula^
tions-Certificat des Grundbuchsamts der k. k. Hauptstadt.Laibach sür nu l l , nichtig unv

lkraftto4 erklärt werden lrürdc. Laibach den 29, August 1820.



Z. 23g. ?"r. ,207.
(3)'Hon dem k. k. Stadt «und Landrcchte in Kr im wird bekannt gemacht: es sey über

A'isuchcn dcs Caspar Kandu^sch, Vormund dccminderjährigen Anna Pctritschischen Kin«
der m die Erforschung der Schuldenlast nack der ẑ i Laibach verstorbenen Anna Petritsch
die Tagsitzung auf den 5o. April l. I . ^ormittaas um 9 Ukr vor diesem k. k. Stadt«
und Landrechte bestimmt morden, beo w l̂chcr alle jene ̂  welche an diesem Verlaß aus
was im,ner für cinein Rechtsgrunde Anspr »6'e zu stellen vermeinen, solche sogcwiß ab-
melden und rechtsgeltend darthun sollen, .v.drigens sie sich die Folgen dcs 814 §. b. G.
B. tselbst zuzuschreiben haben werden.

Laibach den 9. März 1621.

(5) Von dem l'. k. Stadt, und Landrcchte m Krain wird bekannt gemacht, cs seyc
über Ansuchen des f. l'. Fiscalamtes in Vertretung der Kircbe und Armen zu Goldenfcld,
als zu 2̂ 3 bedingt erklärten Erben, zur Erforschung der Schuldenlast nach dem am l3.
Jänner l. I . verstorbenen Ignaz Maklautz, gewesenen Localcaplan zu Goldcnfcld im Be-
zirke Egg ob Podpetsch die Tagsatzung auf den 3o. April l. I . Vormittags um 9 Uhr vor
diesem k. k. Stadt . und Landrcchte bestnnrnt worden, bey welcher alle jene, welche an
diesem Verlaß aus was immer für einem Rccdtsgrunde Ansprüche zu steNcn vermeinen,
solche sogewiß anmelden und rcchtsgcltend dartkun sollen, widrigens sie die Folgen des
L14. tz. b. G. N. sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Laibach am i3. Mär; 1^21.

Z7266^ "̂" Nra. n83.
(5) Von dem k. k. Stadt - und Landrechtc in Krain wird hiermit bekannt gemacht:

Gs sey über das Gesuch des Dr. Iohanu Oblack, Curator der liegenden Verlagenschaft
des Blasius Brautz , Loealcaplans zu Obcrgraß, im Bezirke Gottschec, zur Erforschung
des dicßfä'lligcn Schuldcnstandcs, die Tagsatzung auf den 5c April l. I . Morgens um
9 Uhr vor diesem k. k. Stadt- und Landrcchte anberaumt worden, bco welcher alle jene,
welche auf den Verlaß dieses Verstorbenen, aus welch immer für einemRcchtsgrundc, ei-
nen gültigen Anspruch zu haben vermeinen, selben sogcwift anmelden und sobin geltend
machen sollen, widcigcns ihnen die,Folgcn des §.61/4. d. G. B. zur Last zu fallen haben
werden. Laibacd den 6. März itt2i. ,^

Vermischte Verlautbarullgen.
Z. 278. (3)

Jene, welche auf den Verlaß des Andreas Pcterncl gewesenen Eammcral- Verwalk
ters und nachhinigcn Perccptcurs zu Landstras; / Ansprilä e zu machen gedenken, babcn
selbe am 28. 'April d. I . Nachmittags' um 3 Uhr sogc.vist vor diesem Gerichte zu Proto«
coll anzumelden, als widrigens der Verlaß abgehandelt und den bedingt erklärten Er-
ben cingcantwortet werden würde.

Bezirksgericht Kaltenbrun und Thurn zu Lavbach am ,6. März 1821.
Z. 285. ' G d i c . t . / ^"'(2) ^

Bon dem Bezirksgerichte Herzogthums Gotlschce wird hiermit bekannt gegeben:
Oö sey auf Anlangen des Barthclmä Oswald zu Schallcndorf, H. Nro. 54, in dle exe-
cutive Feilbicthung der, dem Mathias Kröpf, im Dorfe Schaltenden, H. Nro. 4, an-
qebörigcn, des Herzogthums Gottfchce, sub Rect. Nro. 299 cindienende , ^ 6 Urb. (>ube,
^mmt Wohn- und Wirtschaftsgebäuden, nebst Fährnisse gewilliget, und zur Vornah,
mc derselben die Tagsatzung auf den 1. May,- die 2. auf dcn 3. Juno und >ie 5. auf dcu
9. Iu ly »62, , jedes Mahl früh um 9 Uhr, im Qrte Schallendorf mit dem Beysahe a->
geordnet worden, daß diese Aealttäten, wenu dieselben weder bey der ersten noch zwe.'-



te'n Tagfatzilng'm<dcn Sch5tzungswecth pr. i '5, f t . M . M . , an Mann gebracht,wer-,
den, bey der dritten' auch unccr der Schwung d^ndan gegeben werden würden.

vicrzu w^rdcn die Kauflustigem und die fallweise versicherten Gläubiger mtt dem
Beysaoe eiilgcla<en, daß "ic ^i^tationsdcding nssc in diescr Gerichtscanzley cingefthen
werden lönncn. Gotcschee ain 2«. März 1Ü21. ^ ^ ^

Z. 2üä. E d i c t. (2)
Von dem Beziksgcricdtedcs Herzogthums Gcttschee wird hiermit bekannt gemachte

Es sey auf7ln'.,nigcn d.s Mathias hieriß von Sele, in die crecucive Feilbicthung der,
dem Joseph ^chncidcr, als Mathias Schn^d.'r'schen Erben, im Dorfe Nicgl angehört^
gcn, dem'vcrzoqthume Gottsckcc sub Rcct. Nro. 6i3 614 dienstbaren 1̂ 2 Hubc, sammt ^
Wohn« nnd Wirtl)schastsgcbäudcn und cinigerFahrnisse qewilliqcr, und zur Vornahme der-,
sclbcn der erste Tcrnnn auf den 5. M a y , der zwcyre auf dcn 9. Juno , Ycr dritte auf
den 5. In l y d . . I . , jedes Mahl Vormittags von 9 bis 12 Ubr', mit dem Anhang^be-
stimmt n'ordcn, caß, lvcnn benannte Realitäten weder am crstcn noch zweyten Feilbie-
thuilgstcrinine um den gcrichilich erhobenen Schätzungswcrth pr. Is.o f l . , an Mann ge-
brackt werden könnte, selbe am dritten Termine auch unter dem Schähungswcrthc wer-
den hindan gegeben werden.

Bezirt'sgerichc Gottschec am 19. März 1621.

Z . 277. Nro. 216.
(2) Von dem Bezirksgerichte Kaltcnbrun und Thurn zu Laibach wird l'und gemacht,

dasi jene < welche auf den Verlaß des am 2. November 1817 zu Waitsch verstorbenen I n -
wobnn-ö Valentin Wcllttsch, Ansprüche zu machen gedenken, selbe am 2U. r. M . Nach-
mittag um 5 Ubr so gewiß vor diesem Gerichte zu Protocoll zu geben haben, als wi -
drigens der Verlaß abgehandelt, und den unbedingt ertlärten Erben eingcantwortet wer.
den würde. ^aibach am 16. März 1821. .

Z- 2t.^. V e r l a u t b a r u n g. (5)
Am ,/,. April d. I . Vormittags von 9 bis 12 Uhr werden in der Amtseanzlco der

t. l'. ssamiv^valderrschaft Lack die Getreid-Garbcnzchcnde von Altosillp und Sminz auf
7 nacheinander folgende Iabrc i,n Wege der'Versteigerung in Pacht überlassen.

Die Pachtbedinanisse tonnen täglich in der RentamtsccmUev eingesehen werden.
Vcrw. Amt der k. k. (5,ammcralherrschaft Lack am 25. Mär , 1621.

' " V o n dem Bezirksgerichte haa^crq u. der Exccu.
tionssacke des Jacob Gostiscba,vulgo Fortuna von Lottsch, wlder Andrc Mönch von
'planina, wegen schuldigen 627 fl. ^6 ,l2'tr-, sammt Zmscn 0. 8.«., m dle crecuNvc Ver-
steigerunq folacnder, bcv leljtcrm in'Grccution H Pferde,
Horn und Borstenvieh, Vietuakcn, heu, 400 Echwartlmge und 72^ Saagrlegeln, gew^
liget word'cn. Zu diesem Ende werden 5 Termine, nahmllä): auf den )>. März, , 4 .
und 3o. April l . I . jederzeit umnUhr früh, im yau/e dc.^chuldncrs mPlanuia m.t dem
Zusätze angeordnet, daß, wenn der eine rdcr der andere der fe i l gebo ten Gegenstände
weder bey der ersten noch zwcoten Tagsavnng weder ül'er nock um den ^chabungsrvcrth
an Mann gebracht werden könnte, derselbe bey der dritten auch unter der Schätzung
hindan gegeben werden soll.

Bezirksgericht Haasbcrg am ,5 . März 1621. ^
Z- 27N. O d i c t. (^)

Von dem Bezirksgerichte Haasbcrg wird bekannt gemacht: M seo zur Versteigerung
der Verlaßessccten des'Matthäus Tscdentschur secl.^ von Mühl tha l , bestehend " e " "
dcr Herrschaft haasbcrg sub Rect. Nro. l I j ^ o ^ unterthamgen, auf 6c, lft. geschatzlen
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K3usche,,Nro. i , in Müh l t ba l , dann in eincr auf 10 st. geschätzten Partie Boden- und
Latehanebreter, anf A a c h e n des Orbe^n Primus Tersbar, die ^agsa^ung in dem Zcr.
laßhause Nro. i» auf den l̂ ». Apri l l. I . von 9 bis 12 ttyr bestimmt worden. Wozu alle
Kauflustig,'n vorgeladen ^rve,».

, B,eprksgerichrvH^»öderg a<n 7, März 1821.

Z . 261. " (5)
V o m Bezirks qcr!chte der herrs.baft Thurnamkart^ im Neustädtler Kreise wird bo«

sannt gemacht: Ks se>>e über Ansuch.'n. der Frau Mar ia Pelz, Vorm'indcrinn der ehe«
gattlich Anton Helzislicn Kinder, als bedingr erklärten l^rben zur Erforschung ücs Schul-
dcnstandes nach gcdadt unterm 2 l . v. M . in der Stadt Gurt'feld, -> 'nt6>t>l!« vcrftor«
benen Ehegatten die Tagsatzung auf'den 27. f. M . Apri l l. I 7 Vormittag u?n 9 Uhr
vor dasigcm Bezirksqericbte bestimmt worden, dey welcher alle jene, welche an diesem Ver-
laß aus was immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen vermeinen, solche so«
gewiß anmelden und rechtsgcltend darthun,sollen, widrigens sie,slch.dic..Folgcn des 614..
§. b, G. B . selbst zuzuschreiben haben werden,. ' ^ . ^
^ Bezirksgericht Thurnambart den i . M ä r z ,821«

Z . 279. ^ " ' (3 ) '
Von dem Bezirksgerichte Neustadtl wird bekannt gegeben, daß di? in der Erecu«

tionssache d^s Herrn Joseph v. Fraucndorf und Ios. Mol ta im eigenen Nahmen und als
Vormund seiner Gesylvist.rten wegen schuldigen 5og ft.57kr. c. 8. ^. .durch diesvqerickc°.-.
lichc Gdict vom 6. d. M . auf auf-den 23. und 2^. d. M . dann 6. und 7. cndl»ch 27.
und 28. Apri l d. I . bestimmten, Fcilbicthunqstagsatzung.n aufgehoben, .eigentlich über«-,
tragen wurden, daher zur Veräußerung nachstebender Gegenstände, .a^s: 2 Kühe, ein-
dreyjädrigcs Ochsel, 6 zwcyjäbrige Kalbitzcn , 20 Schafe, etwas Korn , ,2 ,Tisck, zwey
Bettstätten, .verscbiedencs Bettgcwand, ,18 große mi t Eisen beschlagene und^o kleine
Weinfässer mit" hölzernen Reifen, dann »3 Bedungen, die Feilbiethungstagsaftung, und
zwar die 1. ,auf den 7- Apri l e. I . in Hopfenbach, auf den 9. Apri l d. I . Vormittag im !
Weinkeller zu Görtschberg/ und am nähmlichen Taae Nachmittag von 3 bis 6 Uhr im >
Weinkeller ltt S tad td ' l g ; die 2. am 25. .und 26. Apri l d. I . , und die 3. am n . und 12..
M a y d. I . i n ohbcnanntcn Orten zu .den gewöhnlichenAmtöstunden mir dem Bcysahe bc->:
stimmt, daß ,wcnn-erwähnte Gegenstände weder bey der 1. noch 2. F.ilbiethungs^gsa---
tzung uM'.den Schäftwcrth odcr.darüber.an Mann gebrach^würden, solche bey der 5. als
letzten auch unter demselben werden ,hind,an gegeben werden; wozu Kauflustige zu rrschei-.
nen eingeladen 'werden. Bezirksgericht Neustadt! am 22.- März 162, >.

M u s i k a l i ,e n - . N a ch^'r i ,ch t . . (5)
I n der deutschen Gasse Nr . 167, im 2. Stocke sind zu haben:-

C l a v i e r- A û s z ü g e
ckNcr Tänze, welche in der Carn.vals - Zeit währen.' des Kongresses in Laibach^

im Iah r r 1821 aufgeführt wurden, und zwar:
z.. Deutsche Tänze sammt Tr io 's , nach Rossini's B a r b i e r von S e v i l l a /

von C. Maschet 1. Theil 4, . . . <, . , 3o kr<
«< detto. 2 - . . . . . . . ^ 3c> .
3. detto 3. - . - . . . . . . 3a «
4- Deutsche Tänze aus: der diebischen Elster ( < ^1/^ci ji!clr?.) ^ 20 <
H. W.Uzcr u»td Monfrain , . ,» . . . , 2a -
6. Polonaift und (^onlratanz . . . . . , , . 2a <
»,. Masur und Colillon . . . . . . . 2a .
h. Drey Gccosais.s und Tamvetcs - . . . . . 2a -

Angeführte Tau^e sind auct>f^r das, ?^orte-,Piano zu 4 Bänden, für Flöte m i t
«der ohne GuNarre-Begleitung, wie auch für andere Instrumente zu haben.


